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Liebe Pfarrgemeinde!  
 
Zunächst ein kurzes Wort zum Stand der Pfarrheimsa-
nierung: Seit Mitte August 2021 laufen die Sanierungs-
arbeiten und der Bau des Sebastiansaales. In dieser Zeit 
und auch weiterhin wurde und wird die Baubranche ge-
schüttelt von Unsicherheit. Wie entwickeln sich die Prei-
se? Wie viele Arbeiter stehen zur Verfügung? Wie viele 
unerwartete Ausfälle gibt es durch Quarantäne? Können 
alle Produkte rechtzeitig geliefert werden? Auch wenn 
wir es nicht geschafft haben, am 12. Juni das Pfarrheim 
offiziell wieder zu eröffnen, so wurde dennoch tüchtig 
geschafft. Wenn Ihr dieses Blättle in den Händen habt, 
ist das Haus fast fertig und viele konnten bereits einen 
Blick hineinwerfen. Wir sind sehr dankbar, dass alles 
gut gelaufen ist und uns ab dem neuen Schuljahr ein 
neues Pfarrheim zur Verfügung steht. Schon jetzt gilt 
mein großer Dank allen, die sich in verschiedener Weise 
an diesem finanziellen und kräftemäßigen Großprojekt 
unserer Pfarre beteiligt haben. Gemeinsam weiterma-
chen trotz Unsicherheiten war die Devise! Sie hat sich 
bewährt. Jetzt freuen wir uns auf den Herbst. 
 

Neue Kräfte und frohe Zuversicht! 
 

Eine junge Mutti mit mehreren Kindern kam an einen 
„toten Punkt“. Gemeinsam mit ihrem Mann überlegte 
sie, was man tun könnte. Die Möglichkeit bot sich, 
ganz allein zwei Tage in einem Kloster zu verbringen. 
Zweimal richtig ausschlafen, von allem weg sein, beten, 
zur Ruhe kommen…. Die Kraft kam zurück, der tote 
Punkt war überwunden. Wer kennt ihn nicht: den toten 
Punkt? Nicht in jedem Fall ist er in zwei Tagen weg. 
Manchmal aber braucht es gar nicht viel, sondern nur 
die richtige Therapie.  
 

Ich wünsche allen für die kommenden Ferien und Ur-
laubstage , dass sich „tote Punkte“ immer wieder in 
neue Kraft, neue Zuversicht, neue Freude und in neue 
Perspektiven verwandeln. Jesus ist ein wunderbarer 
Helfer, wenn wir an einem toten Punkt stehen. Er sagt 
uns: „Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen 
seid, ich werde euch erquicken“ (Mt 11,28). 
 

Erquickende Stunden, schöne Tage, gute Gespräche 
und erholsame Erfahrungen wünsche ich allen in dieser 
Sommerzeit. 
 

WORT UNSERES PFARRERS 

 

P. Dr. Peter Willi 
Pfarrer 
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CARITAS-HAUSSAMMLUNG - EIN REKORDERGEBNIS 
 

21 Sammlerinnen und Sammler, das Pfarrteam eingeschlossen, haben sich im 
Monat März wieder auf den Weg gemacht, um für die in Kriegsnot geratene Be-
völkerung der Ukraine und für Armut in Vorarlberg zu sammeln. In diesem Jahr 
gab es in unserer Pfarrgemeinde ein Rekordergebnis von € 12.711,20. Wir dan-
ken allen, die ihr Herz für vielfache Nöte geöffnet und eine Spende gegeben ha-
ben. Ebenso danken wir den Frauen und Männern, die von Tür zu Tür gegangen 
sind. Sie haben von zahlreichen positiven Erfahrungen berichtet. Sensibilisiert 
durch die Medienberichte war in diesem Jahr die Spendenbereitschaft besonders 
groß. Auch wir Priester waren berührt, mit welcher froher Bereitschaft manche 
Menschen größere Spenden gegeben haben und denken an herzliche Begegnun-
gen zurück. Sowohl jene, die gespendet, als auch jene, die gesammelt haben, 
haben ein Werk der Liebe vollbracht. Gott vergisst kein gutes Werk, das wir tun. 
"Was ihr einem meiner geringsten getan habt, das habt ihr mir getan"  
(Mt 25,40), sagt uns Jesus. Allen ein herzliches Vergelt's Gott. 
 
        Pfarrer P. Peter Willi FSO 

 

DANK AN DIE  
AGRARGEMEINSCHAFT ALTGEMEINDE ALTENSTADT 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Pfarrgemeinde bedankt sich bei Robert Ess, Obmann der Agrar-
gemeinschaft, und Hubert Hehle, Vorsitzender des Aufsichtsrates, und bei allen  
anderen Verantwortlichen für die großzügige Spende von EUR 10.000.— zur  
Errichtung des Sebastiansaales. Durch diesen und viele andere Bausteine ist es 
uns gelungen, eine Räumlichkeit für die Zwecke der Pfarrgemeinde und  
Ortsgemeinde zu schaffen. 

DIVERSE BEITRÄGE 
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AUF DIE PLÄTZE,   

FERTIG,  
 

LOS! 
 
 
 
Bei bestem Laufwetter konnte am Sonntag, dem 22. Mai 2022, der Stundenlauf 
zu Gunsten der Pfarrheim-Sanierung beim Schulzentrum Oberau abgehalten 
werden. 101 Teilnehmer im Alter von 14 Tagen bis 84 Jahren starteten nach 
dem Warm-Up mit Andrea Kerbleder um 11.30 Uhr und rannten, joggten, liefen, 
spazierten (oder wurden im Kinderwagen oder Rollstuhl geschoben) eine Stunde 
lang die vorgegebene Strecke rund um das Schulgebäude. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voll motiviert, den Sponsor für den guten Zweck zu strapazieren, liefen zwei 
der jüngeren Teilnehmer (Paul und Maria) mit Roller-Skates und Valentin mit 
dem geschmückten Scooter 26 Runden. Kirchenratsmitglied Robert Walser 
nahm auch mal seine Olivia im Huckepack. Der Sozialkreis „Mitanand z’ Gisiga“ 
war vertreten in verschiedensten Altersstufen. Unter dem Motto: „wir ziehen am 
selben Strang“, marschierten sie an einem Seil mit viel Spaß um das Gelände.  
P. Peter und P. Johann, sowie die Schwestern ließen es sich nicht nehmen, für 
das neue Pfarrheim zu laufen. Gekonnt moderierte Wolfgang Ender von der WiGi 
den Stundenlauf und spornte die verschiedenen Sportler an. Hansi Steiner von 
der TS Gisingen war mit drei Leuten im Einsatz für die Zählung der gelaufenen 
Runden und Auflistung der Teilnehmer. Raimund Tichy errang mit 27 Runden 
die Höchstleistung, dicht gefolgt von Paul Walser, Rafael Sever, Wolfgang Martin 
und Valentin Amann mit jeweils 26 Runden. Nach dem Lauf war durch den Old-
timer-Traktoren-Club bestens für Verpflegung gesorgt.  

STUNDENLAUF 
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Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Teilnehmern und Sponsoren! Durch euer Mit-
wirken konnten EUR 5.400,— für die Pfarrheimsanierung eingebracht werden. 
Gratulation an alle Teilnehmer! Staunenswert, welche Leistung ihr erbracht habt. 
  
          DANKE! 

STUNDENLAUF 
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12. JUNI - TAG DER FREUDE 
 
„In der Gisinger Kirche will ich einmal heiraten und dann im Pfarrsaal weiterfei-
ern“, so meint ein junger Erwachsener, der beeindruckt ist von der „kirchlichen 
Insel“ im Zentrum von Gisingen. Große Freude herrschte am 12. Juni. Mit festli-
chem Gesang des Kirchenchores wurde in der Pfarrkirche zuerst die heilige  
Eucharistie gefeiert und an diesem strahlenden Dreifaltigkeitssonntag Gott die 
Ehre gegeben.  

Viele kamen dann ins neue Pfarrheim und äußerten ihre Freude und ihre Bewun-
derung über das, was da entstanden ist. Es ist ein Haus, das man gerne betritt, 
so meinten viele. Bis in den Sommer hinein sollte alles fertig sein. Die offizielle 
Wiedereröffnung mit der großen Tombola findet im Herbst statt.  

12. JUNI - TAG DER FREUDE 
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Mit flotten Klängen des Musikvereins 
wurde am Sebastianplatz gegessen, 
getrunken, geplaudert und Gemein-
schaft erfahren. Die Kinder waren mit 
Begeisterung beim Stationenlauf da-
bei. Allen, die zu den schönen ge-
meinsamen Stunden beigetragen  
haben, gilt unser Dank  

12. JUNI - TAG DER FREUDE 
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ERSTE EINDRÜCKE 

Resi Walser 
 

Das Haus ist wunderbar. 
Schön, so schön .. 

Herbert Berchtold,  
Diözesanbaumeister 

 

Das gesamte Haus strahlt eine 
wohnliche Atmosphäre aus.  

Man fühlt sich wohl und  
beheimatet.  

Verena 
 

Der Sebastiansaal ist offen, schön,  
toller Ausblick. Und ihr 8 jähriger Sohn 
Paul fügt noch hinzu: cool 

Linda Bertschler 
 

Der Saal ist sehr schön… mit Holz, 
aber auch modern. 

12. JUNI - TAG DER FREUDE 
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Danke, Raphael, für Deine Bereitschaft, im Pfarrgemeinderat mitzu-
arbeiten und die Aufgabe eines geschäftsführenden Vorsitzenden zu  
übernehmen.  
Warum fühlst du dich in unserer Pfarrgemeinde wohl? 
Die Pfarrgemeinde Gisingen ist für mich eine Heimat geworden, aufgrund des 
zahlreichen Angebotes an Gottesdiensten und des liturgischen Programms. Ob-
wohl mich wohnhaft die Ill vom Ort Gisingen trennt, wusste ich mich in der Gi-
singer Pfarrfamilie immer aufgenommen. Die dort gelebte Gemeinschaft geht 
über das gemeinsame Feiern der Gottesdienste hinaus und ist spürbar im gesel-
ligen Beisammensein. 
 
Wenn du an die kommenden fünf Jahre denkst, was liegt dir besonders am 
Herzen? 
Die vier Grundaufträge der Kirche sind Verkündigung, Gottesdienst, Dienst am 
Nächsten und Gemeinschaft. Wir haben in der ersten gemeinsamen Pfarrge-
meinderats-Sitzung genau über diese vier Grundaufträge und was diese für uns 
als PGR bedeuten, ausgetauscht. Diese Grundaufträge möchte ich in den nächs-
ten 5 Jahren uns immer wieder vor Augen führen. 
  
Was bedeutet dir persönlich der Glaube? 
Für mich ist Glaube ein Geschenk Gottes und die Zusage, dass ich ein geliebtes 
Kind Gottes bin mit all meinen Stärken und Schwächen. Der Glaube ist ein fixer 
Teil meiner Lebenswirklichkeit. Er gibt mir Halt im Trubel des Alltags und einen 
Sinn in dem was ich tue.  
 
Danke, Raphael, für deine Antworten. Dir und deiner Frau Julia gilt  
unser herzlicher Glückwunsch zur Geburt von Charlotta am 08.05.2022.  
Wir wünschen euch ein glückliches Familienleben für viele Jahre. 

NEUER PFARRGEMEINDRAT 

Neuer Pfarrgemeinderat mit dem geschäftsführenden Vorsitzenden Raphael Lais 

NEUER PFARRGEMEINDERAT 
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 Aus der Predigt: „Ein Erstkommunionkind, ein Junge, geht mit seiner Mutter in 
ein Kleidergeschäft, um einen Anzug für die Feier der Erstkommunion zu kau-
fen. Die Verkäuferin möchte dem Buben besondere Aufmerksamkeit schenken 
und fragt ihn: „Na, auf was freust du dich denn jetzt?“ Der Junge antwortet: „Auf 
die Kommunion“. Darauf die Verkäuferin: „Ja schon, aber auf was freust du dich 
denn wirklich?“ Der Junge sagt erneut: „Auf die Kommunion“. Und die Verkäufe-
rin wieder: „Ja, ja, schon gut, aber auf was freust du dich denn am meisten?“ 
Daraufhin schaut der Junge seine Mutter an und sagt zu ihr: „Du Mama, die 
checkt es nicht“ – Checken wir es? Ihr, liebe Erstkommunionkinder, habt es ge-
checkt; davon konnte ich mich auf unserem gemeinsamen Weg der Vorberei-
tung auf diesen Tag- überzeugen! Ihr habt es gecheckt, dass der größte Schatz, 
den wir hier auf Erden haben, die Hl. Kommunion ist. Warum? Weil  
Jesus sich selbst in der Hl. Kommunion uns schenkt und uns seinen eigenen 
Leib zur Nahrung gibt für unsere Seele. Nach der Wandlung ist das Brot eben 
nicht mehr Brot, sondern der Leib Christi; und der Wein ist nicht mehr Wein, 
sondern das Blut Christi….     
      Kaplan P. Johann Fenninger FSO 

ERSTKOMMUNION 2022 

Am 24. April 2022 empfingen 16 Kinder der VS Oberau und am 1. Mai 2022  
25 Kinder der VS Sebastianplatz zum ersten Mal die hl. Kommunion.  

 Ek-Kinder VS Sebastianplatz 

Ek-Kinder VS Oberau  

Ek-Kind Anna Längle 

Anna Längle hat in einem feierlichen 
Gottesdienst am 7. Mai 2022 die  
hl. Kommunion ebenfalls zum ersten 
Mal empfangen.  

ERSTKOMMUNION 
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Auch im Sommer geht das kirchliche Leben weiter:  
Gottesdienste, Taufen; Beerdigungen, Haussegnungen usw. Darüber hinaus gibt 
es folgende Angebote:  
 
Sonntag, 10. Juli  - Fahrzeugsegnung - 
Nach allen Gottesdiensten, auch nach der Vorabendmesse, werden Fahrzeuge 
jeglicher Art gesegnet.  
 
Dienstag, 19. Juli  - Fahrradtour -  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sozialkreis Mitanand z’Gisiga lädt zu einer Fahrradtour zur Kapelle der Kno-
tenlöserin im benachbarten Oberriet/Schweiz ein. Zum Abschluss gibt’s einen 
gemütlichen Hock. Jeder kann mitkommen, denn Bewegung, Gemeinschaft und 
Gebet tut uns allen gut. Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sebastianplatz. 
 
Samstag, 23. Juli  – Family - Wanderung – Waldlehrpfad: Marul -  
Ein Familyausflug im Juli gehört zu unserem fixen Sommerprogramm. Dieses 
Jahr geht’s ins Große Walsertal. Wir begeben uns auf den Walderlebnispfad in 
Marul 

SOMMERKIRCHE 
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Wann:  23.  Juli (Ausweichtermin: 30. Juli) 
Wo:  10.00 Uhr - Start und Ziel – Parkplatz unterhalb der Kirche in Marul 
Länge:  3,4 km; Gehzeit: ca. 1,5 Stunden; Höhenmeter 150;  
  kinderwagentauglich.  
Wir gehen dem Hang entlang taleinwärts in Richtung Marulbach. Entlang des 
Weges gibt es Geschicklichkeitsspiele und viel Interessantes für Klein und Groß. 
Bei einem Weiher gibt es die Möglichkeit zum Grillen und Jausnen. Wer will, 
kann eine weitere Stunde wandern mit interessanten Stationen zu Natur, Geolo-
gie und Wissenswertem über das Tal.  
 
Mittwoch, 27. Juli – 03. August – 17. August:  
      - Bibelgespräche in Pfarrers Garten - 
Dreimal in der Sommerzeit treffen wir uns um 19.30 Uhr zu einem interessan-
ten Bibelgespräch. Jeder ist herzlich willkommen. 
 
Dienstag, 30. August:    - Bibelweg nach Kühbruck -  
Der Sozialkreis Mitanand z‘Gisiga lädt zu dieser Wanderung ein. Wir treffen uns 
um 13.00 Uhr am Sebastianplatz und bilden Fahrgemeinschaften. Die gemeinsa-
me Bibelwanderung klingt aus mit einem „Hock“ in einer Gastwirtschaft.  
 
 

SOMMERKIRCHE 
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WER HILFT AM HEILIGEN ABEND?  
 
Jedes Jahr am Heiligen Abend lädt die Stadt Feldkirch alleinstehende Menschen 
zu einem gemeinsamen Zusammensein mit Abendessen ein. Dieses Jahr öffnen 
wir die Türen des neuen Sebastiansaales für diese Veranstaltung. Die Stadt 
Feldkirch sorgt für die Logistik (Essen vom Haus Nofels; Vor- und Nacharbeiten 
etc.). Was gebraucht wird, ist ein Kümmerer, ein Moderator, eine Sie oder ein Er, 
der/die durch den Abend führt (ca. 17.00 – 21.00 Uhr), begrüßt und für die At-
mosphäre sorgt. Es kann auch ein kleines Team sein, das ein Herz hat für Men-
schen, die keine Familie an diesem besonderen Abend um sich haben. Wer ist 
dazu bereit? Bitte im Pfarrbüro melden. 

 

URLAUBSZEITEN 
 

Pfarrer P. Peter Willi 
7. – 29. August  

 

Kaplan P. Johann Fenninger 
16. Juli bis 6. August 

 

Pfarrsekretärin Ruth Walser 
23. Juli bis 7. August 

In den Schulferien ist das Pfarrbüro geöffnet am Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr. 

DIVERSE BEITRÄGE 

 

HERZLICHEN DANK FÜR IHREN KIRCHENBEITAG 
 

Der Kirchenbeitrag ist die tragende Säule der Finanzierung der kirchlichen 
Dienste und Leistungen der Diözese, in allen Pfarren und in vielen kirchlichen 
Einrichtungen . Allen Gisingerinnen und Gisingern, die mit Ihrem Kirchenbeitrag 
das kirchliche Leben in Vorarlberg auf finanzieller Sicht ermöglichen, sagen wir 
ein herzliches Danke schön.  
 
Link zum Thema Kirchenbeitrag:  
https://www.kath-kirche-vorarlberg.at/organisation/kirchenbeitrag/herzlich 
willkommen  
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WIR HABEN ES GESCHAFFT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es spricht für den Zusammenhalt der Moatlagruppe, dass uns weder FFP2-
Maske, noch Abstand oder Quarantäne davon abhalten konnten, mit Freude wei-
terzumachen und auf den neuen, geräumigen Moatlaraum mit Spannung zu 
warten! Allen Kindern ein großes Lob für ihren rücksichtvollen Umgang mitei-
nander, für die Bereitschaft, das Beste daraus zu machen, für die Geduld, wenn 
es mal eng wurde und das Wetter nicht mitspielte!  
 
Allen älteren und jüngeren Moatla ein großer Dank für eure spontane Bereit-
schaft, die monatlichen Familien – Gottesdienste und andere Feiern in der Kir-
che mitzugestalten und als „Sebastiangirls“ mit Manuela oder mit Birgit musika-
lisch mitzuwirken!  
 
Ein Highlight war das Martinsfest zu Beginn des Arbeitsjahres. Endlich waren 
wieder viele Kinder und Familien zu sehen, einige ältere Moatla musizierten auf 
dem Schulplatz zur Einstimmung und die Jüngeren übernahmen das Martins-
spiel und verteilten im Anschluss Süßes „To-go“.  Einige Erwachsene bedankten 
sich explizit dafür, dass wir (in Absprache mit der Diözese) den Kindern eine 
Martinsfeier in diesem Rahmen ermöglicht haben! Gerne erinnern wir uns an das 
Krippenspiel, den Gottesdienst am Muttertag und andere schöne Momente. 
 
Jetzt freuen wir uns auf einen hellen Moatlaraum mit viel Platz zum Basteln und 
zum Spielen und mit der bekannten Wiese vor der Tür! Und vor den Sommerferi-
en gibt es noch einen gemeinsamen Tagesausflug, im Moment steht der Tram-
polinpark hoch im Kurs! 
 
         Sr. Monika Mertz FSO 
 

MOATLA 
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MINISTRANTENDIENST ZWISCHEN PALMSONNTAG 
UND DEM DRITTEN SONNTAG IN DER OSTERZEIT 

 
In den drei Wochen zwischen dem Palmsonntag und der zweiten Erstkommuni-
onfeier hat der Ministrantendienst Hochsaison!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einige außerordentliche Feiern finden binnen dieser 21 Tage statt. Immer sind 
die Ministranten als unentbehrliche „Akteure“ dabei: bei der Palmprozession am 
Palmsonntag, bei der Gründonnerstagliturgie, fürs Ratschen am Karfreitag und 
Karsamstag Morgen, Mittag und Abend. Bei der Feier des Leidens und Sterbens 
Jesu, für die Osternachtliturgie, bei allen Festgottesdiensten am Ostersonntag 
und Ostermontag; schließlich bei den beiden Erstkommuniongottesdiensten. 
Insgesamt vier lange Proben finden in dieser Zeit an vier Nachmittagen statt.  
Ein herzliches Vergelts Gott an alle Minis für den tollen Einsatz in der Mini-
Hochsaison 2022!   
 

MINISTRANTEN 
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EIN BESONDERER GAST 
 

Theresia vom Kinde Jesu, gestorben am 30. September 1897 im jugendlichen 
Alter von 24 Jahren im Karmelkloster von Lisieux in Frankreich, hatte ein ganz 
großes Herz, ein Herz voll von Liebe. Ihre Anhängerschaft wächst von Jahr zu 
Jahr. Sie wächst durch ihre Worte und Schriften, durch ihr beeindruckendes Le-
ben und sogar durch ihre Reliquien. Eine kleine Menge ihrer Gebeine (Reliquien) 
befindet sich in einem schönen Schrein, der seit dreißig Jahren auf Reisen ist – 
durch viele Länder der Welt. Zuletzt war dieser Reliquienschrein unterwegs in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 8. Juni kam er sogar für zwei Stunden nach Gisingen. An allen Orten ver-
sammelten sich viele junge und erwachsene Menschen, um zu beten und bei  
dieser großen Heiligen „anzuklopfen“. Durch ihre Fürsprache hat sie schon viel 
bewirkt. Willst du mehr von ihr wissen, dann google einfach. Gib ihren Namen 
ein: Theresia von Lisieux oder kauf eine Schrift von ihr oder über sie.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie schreibt: Man kann niemals auf den gütigen und mächtigen Gott zu viel  
vertrauen. Man erhält von ihm alles nach dem Maße des Vertrauens. 
Klein sein vor Gott, das heißt, dass man sich nie durch seine Fehler entmutigen 
lässt, denn Kinder fallen oft, aber sie sind zu klein, um sich sehr weh zu tun. 
Ich wollte mich selbst vergessen, um anderen Freude zu machen. Von da an war 
ich glücklich.  

EIN BESONDERER GAST 
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 GOTTESDIENSTORDNUNG  

GOTTESDIENSTORDNUNG 

Juli 
 

Sa 09 18.30 Uhr Vorabendmesse  
So 10   15. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
    Fahrzeugsegnung nach allen Gottesdiensten 
Mi 13 18.30 Uhr Fatimafeier, 19.30 Uhr Messfeier 
Sa 16 18.30 Uhr Vorabendmesse  
So 17   16. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
Sa 23 18.30 Uhr Vorabendmesse  
So 24   17. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
Fr 29 19.30 Uhr Monatsjahrtagsmesse für Beatrix Bachmann, Martin  
    Pflüger, Olga Frick, Rita Bischof, Sigrid Weißensteiner, 
    Stefanie Krierer, sowie alle im Juli verstorbenen  
    Pfarrangehörigen 
Sa 30 18.30 Uhr Vorabendmesse  
So 31   18. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
 

August 
 
Do 04   Monatlicher Gebetstag um Berufungen 
  19.30 Uhr Messfeier um Berufungen 
     Anbetung mit Komplet bis 20.45 Uhr 
Fr 05   Herz-Jesu-Freitag 
  15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  18.30 Uhr Beichtgelegenheit und Segensfeier 
  19.30 Uhr Feierliche Herz-Jesu-Messe mit Predigt 
Sa 06 18.30 Uhr Vorabendmesse  
So 07   19. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
Sa 13 18.30 Uhr  Fatimafeier, Vorabendmesse 
So 14   20. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
Mo 15   Mariä Aufnahme in den Himmel 
    Vormittags nur eine Messe 
  09.00 Uhr Messfeier mit Kräutersegnung und anschließender  
    Prozession 
  19.30 Uhr   Abendmesse  
Sa 20 18.30 Uhr  Vorabendmesse 
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So 21   21. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
Fr 26 19.30 Uhr Monatsjahrtagsmesse für Stefan Petermann,  
    Anita Lampert, Brigitte Madlener, Kurt Haak, sowie alle  
    im August verstorbenen Pfarrangehörigen 
Sa 27 18.30 Uhr  Vorabendmesse 
So 28   22. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
 

September 
 
Do 01   Monatlicher Gebetstag um Berufungen 
  19.30 Uhr Messfeier um Berufungen 
    Anbetung mit Komplet bis 20.45 Uhr 
Fr 02   Herz-Jesu-Freitag 
  15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  18.30 Uhr Beichtgelegenheit und Segensfeier 
  19.30 Uhr Feierliche Herz-Jesu-Messe mit Predigt 
Sa 03 18.30 Uhr Vorabendmesse  
So 04   23. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
Sa 10 18.30 Uhr  Vorabendmesse 
So 11   24. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 
Di 13 18.30 Uhr Fatimafeier, 19.30 Uhr Messfeier 
Sa 17 18.30 Uhr Vorabendmesse 
So 18   25. Sonntag im Jahreskreis 
    Messfeiern um 08.30 Uhr, 10.15 Uhr und 19.30 Uhr 

 In der Hoffnung auf das ewige Leben  
gedenken wir unserer Verstorbenen: 
 

Josef Kühne   Gisingen 
Helmut Allgäuer   Gisingen 
Karolina Allgäuer   Gisingen 
Eleonore Müller   Gisingen 
Stephanie Mlekusch  Gisingen 
Ivan Muratovic   Gisingen 
Anton Weiss   Gisingen 
Wolfgang Melter   Gisingen 
Elfriede Allgäuer   Gisingen 
Lydia König    Gisingen 
Otto Weithaler   Gisingen 
Hilde Allgäuer   Gisingen 
Johanna Praxmarer  Gisingen 
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 Friedrich Benedetti  Gisingen 
Johann Selhofer   Gisingen 
Paula Wallner   Gisingen 
Herta Müller   Gisingen 
Gabriele Maier   Gisingen 
Herlinde Benedetti  Gisingen 
Günther Graßberger  Gisingen 
Helga Müller   Gisingen 
 
Im Sakrament der Taufe Kinder Gottes  
geworden sind: 
 

Alessio Winkler   Gisingen 
Amelie Paul    Gisingen 
Luca Paul     Gisingen 
Valentina Geisinger  Gisingen 
Lisa Bettin    Gisingen 
Aurelio Anton Schwazer Gisingen 
 
Tauftermine / Beginn jeweils 14.30 Uhr 
 

24. Juli, 7. und 21. August; 4. und 18. September; 
2. und 16. Oktober. 

Sozialkreis „Mitanand z Gisiga“ 
 

Di 19. Juli   Fahrradtour zur Kapelle der  
   Knotenlöserin in Oberriet  
   (siehe Seite 11) 
Di 30. August  Bibelweg nach Kühbruck  
   (siehe Seite 12) 
 
 

Herzlich willkommen Frauen und Männer,  
Alte und Junge 
 

Kontakt:  Cornelia Lenz: 0680 3186959 
 
Seniorenrunde Treffpunkt 60+ 
 

Nach der Sommerpause freuen wir uns auf unser 
erstes Treffen im renovierten Pfarrheim am Diens-
tag, 13. September um 14.00 Uhr 
 
Herzlich willkommen heißen wir alle ab 60! 
 

Kontakt:  Ulrike Wehinger: 0699 170 75 670 
     Maria Feurstein: 0664 3850238 
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ÖFFNUNGSZEITEN 

  

GOTTESDIENST 
ORDNUNG 

 
 

Hl. Messen an 
Sonn- u. Feiertagen 

 

SA   18.30 Uhr 
SO  08.30 Uhr 
  10.15 Uhr 
  19.30 Uhr  
 

Werktagsmessen 
 

MO DI SA   08.00 Uhr  
DO FR   19.30 Uhr 
 

Eucharistische  
Anbetung 

 

DI 08.30 – 18.00 Uhr 
DO 20.15 – 20.45 Uhr 
FR 17.30 – 19.15 Uhr 
 

Beichtgelegenheit 
 

FR  18.30 –19.15 Uhr 
SA 18.00 –18.15 Uhr 
SO 30 Min. vor den  
Vormittagsmessen 
englisch  
(P. Peter u P. Johann) 
französisch u. italienisch 
(P. Peter) 
  

Rosenkranz  
 

Pfarrkirche 
 

SO  08.00 Uhr 
MO   17.30 Uhr 
DO FR 19.00 Uhr 
FR  15.00 Uhr 
Barmherzigkeits-
rosenkranz 
 

Föhrenkapelle 
 

MI 17.00 Uhr 
      
 
 

PFARRAMT GISINGEN 

 
In der Schulferienzeit 
 

MO / DI / DO/ FR 
9.00 - 11.00 Uhr 
 

 
 

 
 

 
Pfr. P. Peter Willi 05522 / 71305 
E-Mail: peter.willi@pfarre-gisingen.at 
 
 

Kpl. Johann Fenninger 0676 832408106 
E-Mail: johann.fenninger@pfarre-gisingen.at 
 
 

Pfarramt, Sebastianplatz 5 
Tel. 05522 / 71305   oder 0676 832408211 
E-Mail: pfarramt@pfarre-gisingen.at 
 
 

Schwestern, Sebastianplatz 6 
Tel. 05522 / 71305-11 
E-Mail: monika.mertz@pfarre-gisingen.at 
 
 
 

Pfarrhaus, Sebastianplatz 5 
Tel. 05522 / 71305-30 
 

www.pfarre-gisingen.at 
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